
Bewirb  
dich um eine  
Ausbildung! 

Hafenlogistiker | 

Hafenlogistikerin 

D E R S TA D T W E R K E      E S S E N  A G
TOP-JOB



Du interessierst dich 
für einen Top-Job als 
Hafenlogistiker/-in.  

Sehr gut! Der Beruf bietet dir wirklich inter-
essante Zukunftsperspektiven. Bei den Stadt-
werken Essen kümmern sich Hafenlogistiker/ 
-innen um den reibungslosen Güterumschlag 
im Essener Hafen. Damit Transporte über 
Wasserwege, Straßen und Schienen pünktlich 
und sicher an ihre Ziele kommen. 

Wir bieten dir einen guten Ausbildungsplatz 
in unserem Team. Und verlass dich darauf: 
Wir unterstützen dich dabei, dass dein Talent 
in einem Top-Job eingesetzt werden kann.

Nutz die 
Chance!



Stadtwerke Essen

Was machen 
Hafenlogistiker/-innen?

Als Hafenlogistiker/-in kontrollierst du 
ein- und ausgehende Ladungen, bearbeitest 
Frachtpapiere, führst Frachtberechnungen 
durch und kümmerst dich um die Lagerung 
und den Weitertransport von Transportgü-
tern unterschiedlichster Art. 

„Fachkraft für Hafenlogistik“ ist ein rela-
tiv junger Ausbildungsberuf. Gefragt sind 
Hafenlogistiker/-innen in See- und Binnen-
häfen, bei Reedereien und in Betrieben der 
Warenkontrolle.

Wir haben 10 gute Gründe 
für dich, Hafenlogistiker/ 
-in zu werden.

1. Du trägst zum Gelingen 
internationaler Geschäf-
te bei.

Fakten: Viele Unternehmen
transportieren ihre Waren weltweit – von 
Europa bis nach Asien. Der Essener Hafen am 
Rhein-Herne-Kanal ist dabei ein Dreh- und 
Angelpunkt im Ruhrgebiet. Jährlich werden 
hier gut eine Million Tonnen Schiffsgüter 
gelöscht oder geladen. Über Wasserstraßen 
zur Nordsee, zu den ARA-Häfen (Amsterdam, 
Rotterdam, Antwerpen) sowie zur Ostsee 
und ans Mittelmeer gelangen Waren in die 
ganze Welt.
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2. Du arbeitest in 
einem der wichtigsten 
Unternehmen deiner 
Stadt. Zusammen mit rund 
900 Kolleginnen und Kolle-
gen bist du Teil eines Teams, 
das gemeinsam anpackt.

Fakten: Neben der Versorgung der Essener 
Bevölkerung mit Erdgas und Wasser sind 
die Stadtwerke Essen hauptverantwortlich 
für den Betrieb des Essener Hafens. Damit 
spielt das Team der Stadtwerke eine 
wichtige Rolle für die Menschen und den 
wirtschaftlichen Erfolg der Stadt.

3. Deine Arbeit ist wirk-
lich spannend. Du arbei-
test an einer Schlüsselstelle 
für den Transport von Gütern 
unterschiedlichster Art und 
Herkunft. 

Fakten: Vom Essener Hafen aus gehen die 
verschiedensten Schiffsfrachten weiter auf 
die Reise zu ihren Bestimmungsorten – sei 
es über die direkten Schienen- und Straßen-
anschlüsse des Hafens oder den Wasserweg. 
Hafenlogistiker/-innen kümmern sich zuver-
lässig um die Koordination vor Ort. 



4. Du bewegst große Dinge 
– mit modernen Me-
thoden, Techniken und 
Geräten.  

Fakten: Die Güter, die am Essener Hafen um-
geschlagen werden, sind vielfältig: Erdöl, Gase, 
Eisen, Stahl, Maschinen, Halb- und Fertigwaren 
und noch einiges mehr. Die Hafenlogistik ist 
für die Steuerung der Lagerung und für den 
Transport verantwortlich. Dazu bedient sie 
sich moderner logistischer Methoden und der 
technischen Ausstattung des Hafens, wie z. B. 
der vier Krananlagen.

5. Du lernst, auf einer Fläche 
von 1,2 Millionen Quad-
ratmetern den Überblick zu 
behalten. 

Fakten: Damit der Hafen als Transport-
Drehscheibe funktioniert, bietet er auf 
1,2 Millionen Quadratmetern unter anderem 
ein 40.000 Quadratmetern großes Hafenbe-
cken, Lagerkapazitäten von 50.000 Quadrat-
metern Freifläche und fast 2.000 Kubikmeter 
in Silos. Hafenlogistiker/-innen haben all 
das im Blick. Zudem kennen sie die unter-
schiedlichen Fachleute mit ihren unterschied-
lichen Aufgaben, die am Hafen ansässigen 
Unternehmen und die Besonderheiten der 
verschiedenen Umschlaggüter. 



7. Du lernst in einem guten 
Betriebsklima und genießt die 
Vorzüge eines großen mittelstän-
dischen Unternehmens.

Fakten: Urlaub von 30 Tagen, komplette Ar-
beitskleidung (Arbeitsschuhe, Jacken, T-Shirts, 
Hosen und Helme) inklusive Waschen und 
Lagerung (auch der benötigten Werkzeuge), 
das YoungTicket für den Weg zur Berufsschule 
und noch einiges mehr: Wir bieten das Beste 
für die Besten. 

6. Du verschaffst dir 
gute berufliche Perspek-
tiven. Denn als gut ausgebil-
dete Fachkraft hast du einfach 
bessere Chancen. Weil deine 
Ausbildung breit gefächert ist, 
erhöhen sich deine Einsatz-
möglichkeiten.

Fakten: Wir vermitteln Praxis und Theorie auf 
allen Feldern der Hafenlogistik: logistische 
Prozesse; Kontrolle, Lagerung, Bearbeitung 
und Umschlag von Gütern; Ladungspla-
nung; Bearbeitung von Umschlags- und 
Versandpapieren; Umgang mit Gefahr-
gut; Umwelt- und Arbeitsschutz; Arbeits- 
und Tarifrecht.



8. Du lernst in einem 
angesehenen Ausbil-
dungsbetrieb. 

Fakten: Die Stadtwerke  
Essen AG wurde 1867 

gegründet. Neben dem Betrieb des städti-
schen Versorgungsnetzes für Wasser und 
Erdgas sind die Stadtwerke seit 1987 
Betreiber des Essener Hafens. Aus langer 
Erfahrung wissen wir, dass nur gut ausge-
bildete Fachkräfte Qualität gewährleisten 
können. Weil wir uns fundiert darum küm-
mern, genießen wir auch als Ausbildungs
betrieb einen guten Ruf.

9. Du arbeitest, also sollst du 
auch verdienen. Während der 
Ausbildung bezahlen wir 
dich gut nach dem jeweils 
gültigen Tarifvertrag. 



10. Du stellst deine Zukunft 
auf sichere Beine. Hafen-
logistiker/ -innen mit 
abgeschlossener Fachaus-
bildung werden an vielen 
Stellen gebraucht.

Fakten: Die Stadtwerke Essen benötigen 
gut ausgebildete Fachkräfte. Daneben finden 
Hafenlogistiker/-innen Arbeitsstellen in 
See- und Binnenhäfen, bei Reedereien und in 
Betrieben der Warenkontrolle. Weil wir deine 
Ausbildung auf eine breite Basis stellen, hast 
du danach bessere Zukunftschancen auch in 
anderen Industriebereichen.



Welche Voraussetzungen muss ich mitbringen?

Du solltest mindestens einen Hauptschulabschluss nach Klasse 
10 Typ A oder den Hauptschulabschluss nach Klasse 10 Typ B 
mit Fachoberschulreife haben. Im Idealfall besitzt du einen 
Realschul- oder Gesamtschulabschluss. Für z. B. Laderaum- und 
Frachtberechnungen brauchst du gute Mathematikkenntnisse. 
Des Weiteren solltest du über gutes EDV-Wissen verfügen. Um 
Gespräche und Schriftwechsel (beispielsweise mit Auftragge-
bern) zu führen, sind eine angemessene Ausdrucksfähigkeit 
und eine sichere Rechtschreibung nötig. Du solltest sorgfältig, 
umsichtig und verantwortungsbewusst sein. Die Befähigung zu 
körperlichen Arbeiten ist eine weitere Voraussetzung. 

Wie lange dauert meine Ausbildung?

Deine Ausbildung dauert drei Jahre und endet mit der Prüfung 
zur staatlich anerkannten Fachkraft für Hafenlogistik. Die Aus-
bildung beginnt immer am 1. September eines Jahres. Zurzeit 
arbeitest du 39 Stunden in der Woche. Zur Erholung gibt es 30 
bezahlte Urlaubstage. 25 davon nimmst du dir in den Schulferi-
en. Die übrigen Urlaubstage kannst du über das Jahr verteilen – 
natürlich in Absprache und außerhalb der Berufsschulzeit.

Wie teilt sich die Ausbildung auf?

Dein praktischer Unterricht findet im Hafen Essen statt, ebenso 
wie der betriebsinterne Theorieunterricht. An zwei Tagen pro 
Woche im 1. und 2. Ausbildungsjahr und an einem Tag pro 
Woche im 3. Ausbildungsjahr besuchst du die Berufsschule. 
Zusätzlich absolvierst du eine überbetriebliche Ausbildung bei 
einer Bildungsgesellschaft. Du genießt also die Vorzüge einer 
dualen Ausbildung.

Welche Prüfungen gibt es während der Ausbildung?

Während deiner Ausbildung wirst du in Theorie und Praxis 
geprüft. Einmal zur Halbzeit und einmal zum Schluss. Die 
Zwischenprüfung steht nach 18 Monaten an. Hierbei absolvierst 
du zwei praktische Arbeitsaufgaben und einen dazu passenden, 
schriftlichen Theorie-Test. Zum Ende deiner Ausbildung nach 
36 Monaten folgt die Abschlussprüfung, ebenfalls mit einem 
praktischen und einem theoretischen Teil. Zusätzlich wird ein 
Fachgespräch mit dir geführt. Dabei werden noch einmal einzel-
ne Details der Prüfungsaufgaben abgefragt. Die Schwerpunkte 
der Abschlussprüfung sind Güterumschlag, Lagerung und 
Güterkontrolle sowie Wirtschafts- und Sozialkunde.

Oft gestellte Fragen



Deine Unterlagen sendest du bitte an:

Stadtwerke Essen AG
Herr Thorsten Sohlmann, Ausbildungsleiter
Personalmanagement
Rüttenscheider Straße 27–37
45128 Essen
Telefon: 0201 – 800-0

Gerne kannst du uns deine Bewerbung auch per E-Mail an  
top.job@stadtwerke-essen.de senden.

Du erhältst von uns eine Eingangsbestätigung. Danach teilen 
wir dir den Termin und den Ort für den Einstellungstest sowie 
alles Weitere mit. 

Wenn dann alles passt, bekommst du eine sichere Zusage. 
Und schon bald arbeiten wir zusammen – an deiner Top-Job-
Ausbildung bei uns. 

Wir freuen uns auf dich!

Wie viel verdiene ich in der Ausbildung?

Wir richten uns immer nach dem gültigen Tarifvertrag. Nach 
deiner monatlichen Anfangsvergütung von 700,00 € erhöht 
sich dein Verdienst im zweiten und dritten Jahr. Zusätzlich gibt 
es Vergünstigungen: die komplette Arbeitskleidung, die wir für 
dich waschen und lagern, alle nötigen Werkzeuge, das Young-
Ticket für den Weg zur Berufsschule und noch einiges mehr.

Kann ich nach der Ausbildung übernommen werden?

Ja, das ist möglich. Es hängt davon ab, wie erfolgreich du deine 
Ausbildung abgeschlossen hast. Entsprachen deine Leistungen 
dem guten Durchschnitt, belohnen wir dich mit einer Übernah-
me von einem halben Jahr. Einen Jahresvertrag bieten wir dir 
bei überdurchschnittlichen Leistungen. Warst du herausragend, 
bieten wir dir sogar eine unbefristete Übernahme an. 

Wie bewerbe ich mich?

Wir benötigen von dir ein Anschreiben, deinen Lebenslauf und 
deine letzten Zeugnisse. Schreib uns auch, welchen Schulab-
schluss du anstrebst. Falls du über zusätzliche Qualifikationen 
verfügst, enthalte sie uns bitte nicht vor.



Ansprechpartner 
Thorsten Sohlmann, Ausbildungsleiter
Personalmanagement
Rüttenscheider Straße 27–37
45128 Essen
Telefon: 0201 – 800-0
E-Mail: top-job@stadtwerke-essen.de

www.stadtwerke-essen.de




